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TANJA SCHWENK

TANJA SCHWENK
„Mama, es ist so schön, dass du mir jetzt die Tür aufmachst“

➝ Seit mittlerweile sechs Jahren ist Tan-
ja Schwenk ein Teil der proWIN-Familie. 
Zwischenzeitlich wollte sie mit ihrer pro-
WIN-Beratungstätigkeit aufhören, doch 
sie gab dem Job eine zweite Chance und 
klettert seitdem unaufhaltsam immer hö-
her auf der Erfolgsleiter. Bei proWIN hat 
sie sich ein starkes Team aufgebaut und 
achtet jeden einzelnen Tag darauf, ein gu-
tes Vorbild zu sein.

„Probiere das doch aus. Wenn es läuft, dann 
läuft das, wenn nicht, dann nicht. Du hast 

ja noch einen anderen Job.“ Das waren die 
Worte von Tanjas Mann Sergej auf den Vor-
schlag von proWIN-Beratung Marion Möll-
mann, dass Tanja selbst proWIN-Produkte 
vertreiben soll. Mit einem Augenzwinkern 
erzählt Tanja, dass ihr Mann Sergej derje-
nige war, der ihr den letzten Schubser zu  
proWIN gegeben hat. Tanja ist eine selbst-
ständige und selbstbewusste Frau, doch der 
Rat von Sergej ist ihr immer sehr wichtig. 

Als Tanja im Mai 2015 ihre Unterschrift un-
ter den Vertriebsantrag setzte, wollte sie mit 
der proWIN-Kundennummer zunächst die 
Produkte nur günstiger einkaufen. Eine gro-
ße Vertriebskarriere anzustreben geschweige 
denn Führungskraft eines großen und star-
ken Vertriebsteams zu sein, kam ihr damals 
überhaupt nicht in den Sinn. Aber Tanja 
ist eine sehr geradlinige, disziplinierte und 
strukturiert handelnde Frau, die noch dazu 
mit Ehrgeiz und viel Fleiß punkten kann. 
Pragmatisch wie sie ist, fing die pharma-
zeutisch-kaufmännische Angestellte sofort 

an, zusätzlich zu ihrer Teilzeitarbeit in einer 
Apotheke, ein paar Partys pro Woche zu ma-
chen. Ganz wie Sergej es zu Beginn vorge-
schlagen hatte: „Probiere das doch aus.“

Kaum hatte Tanja mit den Partys ange-
fangen, stellte sich schnell heraus, dass die 
Partys wirklich gut liefen: Der Kundenkreis 
vergrößerte sich, immer mehr Bestellungen 
kamen rein und ihre Partys waren gefragt. 

Und das alles machte Tanja, ohne überhaupt 
die Startakademie besucht zu haben, denn 
das holte sie erst später nach. Das ist übrigens 
etwas, was sie auch in ihrem Team schult: 
Zum Ausprobieren ein paar Partys machen, 
und dann erst zur Startakademie fahren. So 
positiv, wie ihre proWIN-Laufbahn anfing, 
ging es dann auch weiter: Tanja wurde gern 
gebucht, und es dauerte nicht lange, bis die 
monatlichen Provisionen höher waren als 
ihr Teilzeitgehalt. Und das Beste: Sie fühl-
te sich richtig wohl mit ihrer Arbeit. Schon 
nach neun Monaten bei proWIN entschloss 

sich die zweifache Mutter, ihre Teilzeitstelle 
zu kündigen. Sie fragte sich: Was habe ich 
schon zu verlieren? 

Bevor bei proWIN wirklich alles rund lief, 
gab es jedoch eine Zeit, in der Tanja nicht 
mehr weiterwusste: „Nach einem Jahr wollte 
ich eigentlich aufhören. Ich hatte zwölf Par-
tys, aber alle bis auf zwei wurden kurz vorher 
abgesagt oder verschoben. Ich hatte das Ge-

„MAMA, ES IST SO SCHÖN, DASS DU JETZT DIE TÜR AUFMACHST.“  
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fühl, die Leute seien satt und hätten erst mal 
genug von Partys“, berichtet sie. Ihre Direk-
tion Maria Wester-Hinrichs riet Tanja, nicht 
aufzugeben. Dieser Rat gab Tanja den letzten 
Ruck, und seitdem reihen sich ihre Erfolge 
aneinander wie Perlen auf einer Kette. Nicht 
ohne Grund wurde sie 2019 und 2020 zur 
„Aufsteigerin des Jahres“ gewählt.

Dabei glänzt die fleißige Tanja immer mit 
sehr hohen Eigenumsätzen. Obwohl sie 
es mit ihrer Überzeugungskraft und po-
sitiven Ausstrahlung geschafft hat, ein äu-
ßerst schlagkräftiges, harmonisches Team 
aufzubauen und somit auch mit der Tea-
mentwicklung und -führung viel zu tun 
hat, legt sie großen Wert darauf, immer als 
gutes Beispiel und Vorbild voranzugehen. 
Mit ihren eigenen Partyumsätzen kann 
sie ihrem Team zeigen, was alles möglich 
ist und so ihre Truppe zum Nachmachen 
motivieren. Ein großartiger Nebeneffekt: 
Tanja und ihr Team sind fast immer dabei, 
wenn es mit proWIN auf Reisen oder zu 
tollen Veranstaltungen geht. „Ich war mit 
proWIN schon in Afrika, auf Mallorca, bei 
den Kölner Lichtern und bei vielen ande-
ren Veranstaltungen. Es ist einfach ganz 

toll, was uns da alles angeboten wird“, er-
zählt Tanja begeistert. 

Überhaupt ist Tanjas Leben seit ihrem Ein-
stieg bei proWIN vollgepackt mit schönen 
Erlebnissen, die sie, ihre Familie und ihr 

Team sehr genießen. Was in der Familie be-
sonders gut ankommt, ist neben dem guten 
finanziellen Polster die zeitliche Flexibilität 
von Tanjas Job. Als sie noch in der Apotheke 
arbeitete, geschah es häufiger, dass die Kin-

der aus der Schule kamen und Tanja noch 
nicht zu Hause war. Als sie proWIN zum 
Hauptberuf machte, sagte ihr Sohn Leon zu 
ihr: „Mama, es ist so schön, dass du mir jetzt 
die Tür aufmachst.“ Spätestens da wusste 
Tanja: Ich habe alles richtig gemacht!

Alles richtig gemacht hat Tanja auch in der 
Zeit, als wegen des Corona-Lockdowns alle 
Live-Partys gecancelt wurden. Von Anfang 
an sahen Tanja und Sergej im Onlinehandel 
sehr großes Potenzial mit geradezu unend-
lichen Möglichkeiten, ihr Business noch 
besser zu gestalten: „Ich finde die Entwick-
lung online einfach toll, weil es eine neue 
Herausforderung ist. Und wir alle haben 
so schnell dazugelernt! Früher hätte ich 
beispielsweise nie gedacht, dass ich auch in 
Videos sprechen könnte. Heute fällt mir das 
leicht“, erzählt Tanja. Das ist nur einer der 
unzähligen Lernkicks, die sie in der letzten 
Zeit bravourös gemeistert hat. Genau so 
wird sie auch jede andere Herausforderung 
meistern, die im Lauf ihrer weiteren Karri-
ere noch auf sie wartet. Denn aufzugeben 
ist für die energische Top-Führungskraft 
schon lange keine Option mehr – und ist es 
eigentlich auch nie gewesen. ■

online
„Ich finde die Entwicklung

einfach toll, weil es eine neue  
Herausforderung ist.“

> Tanja im Kreise ihrer Familie > Tanja & ihr Team: das funktioniert
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TANJA SCHWENK

Was gibst Du Deinen Wollern  

mit auf den Weg? Womit  

motivierst Du sie? 

„Wenn sie auf dem Wollerseminar 

waren, sehen sie auch, was mit 

proWIN zu erreichen ist. Es ist 

das erste Treppchen, was man 

geschafft hat. Ich setze mich dann 

mit ihnen hin, rechne alles durch 

und zeige den Weg. Und natürlich 

mache ich Meetings. Ich stelle 

ihnen meine Karriere vor und wie 

man einstellt. Meine Botschaft an 

sie: Ich möchte, dass ihr erreicht, 

was ich auch erreicht habe. Was 

ich kann, könnt ihr auch!“ 

Was macht proWIN Deiner Meinung 

nach so erfolgreich?

„Unsere umweltfreundlichen 

Produkte! Und die Einfachheit, die 

man dadurch beim Saubermachen 

und im Haushalt hat. Ich bin be-

geistert davon, dass proWIN schon 

vor 25 Jahren daran gedacht hat, 

weniger Plastik einzusetzen und 

dadurch die Umwelt zu schützen; 

insbesondere auch die Meere.“

Deine Lieblingsprodukte? 

„Meine Lieblingsprodukte in der 

Symbiontischen Reinigung sind 

der ALLESKÖNNER, der BACK- 

OFEN- & GRILLREINIGER und 

MISTER FLEXIBLE. Womit ich sehr 

gut buche, ist unser Herzilein. Im 

Wellnessbereich sind es die Reini-

gungstücher und die Reinigungs-

milch, und neuerdings auch das 

Make-up und die Pinsel. Aloe Vera 

Naturel als Trinkkur finde ich auch 

klasse, davon habe ich im Frühjahr 

so viel verkauft wie nie zuvor.“

> Tanja auf der Bühne – so gut sieht Erfolg aus!

> Das Team gehört zusammen und zeigt das auch gerne

> Tanja weiß, wie wichtig das Team für den Erfolg ist
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